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Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe (ohne Postauflage) ent-
halten Prospekte der Firmen

l KLINGENTHAL
l HELLWEG BAUMARKT
l KARSTADT

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektver-

teilung beantworten wir Ihnen 
gerne unter der Telefonnum-
mer 05 21/58 53 44.

WENN SIE BENNO FRAGEN...
... dann kommt er sich in den eige-
nen vier Wänden derzeit vor wie
in einem Tiergarten. In der Ecke
des Wohnzimmers steht ein gro-
ßer Hase, auf den Fensterbänken
gucken Küken zwischen allerlei
Blumen hervor, ein Lämmchen
liegt auf dem Beistelltisch und auf
den Weidenzweigen sitzen ein
paar Vögel. Nun, die Tiere stören
nicht weiter, sind anspruchslos
und pflegeleicht, denn sie sind ja
nur »Deko«, wie Frauchen so ver-
träumt säuselt. Die ganze Woh-
nung hat sie »auf Ostern ge-
trimmt«. Warum, das bleibt für
Benno schleierhaft. Wahrschein-
lich nur, um den ganzen, Benno
nennt es mal »Plunder«, nach den
Festtagen wieder in diverse Kisten
im Keller zu verstauen. Schon selt-
sam, diese Menschen, findet 

Ihr BENNO

Montag

l Am Großen Feld 
l Am Meierteich 
l Brackweder Straße 
l Danziger Straße 
l Mehlstraße 
l Obere Hillegosser Straße 
l Rabenhof 
l Schelpsheide 
l Theodor-Heuss-Straße 
l Vilsendorfer Straße

Die Polizei behält sich weite-
re Kontrollen vor.

Hier stehen Blitzer
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GEBURTSTAGE

Bielefeld: Anneliese Lange, 94
Jahre; Irmgard Nimpsch, 83 Jahre;
Wohlrat Mensching, 75 Jahre; Hel-
ga Krüger, 84 Jahre; Ursula Stein-
bauer, 87 Jahre; Wilfried Aring, 83
Jahre; Dieter Fedeler, 86 Jahre;
Bärbel Siesarenko, 75 Jahre; Ingrid
Müller, 81 Jahre; Christel Murach,
85 Jahre; Ingeborg Blume, 88 Jah-
re; Renate Hinnenthal, 82 Jahre;
Christa Brinkmeier, 81 Jahre;
Friedrich Dreimann, 83 Jahre. 

Altenhagen: Erhard Rühse, 81
Jahre.

Bethel: Elfriede Weiß, 91 Jahre.
Brackwede: Ernst-August

Schalk, 76 Jahre. 
Brake: Edith Echterdiek, 81 Jah-

re. 
 Friedrichsdorf: Heinrich

Winkler, 78 Jahre.
Heepen: Horst Engel, 86 Jahre.
Hoberge-Uerentrup: Eberhard

Schwarck, 81 Jahre; Friedrich Hö-
cker, 90 Jahre. 

Isselhorst: Gerhard Wellmann,
83 Jahre; Irmgard Budde, 86 Jahre.

Jöllenbeck: Annelore Sand-
mann, 83 Jahre. 

Milse: Gertrud Barkowski, 92
Jahre. 

 Schildesche: Gerhard Pann-
horst, 85 Jahre; Hellmuth Adam,
90 Jahre. 

 Senne: Horst Steiner, 76 Jahre;
Jutta Johannhörster, 90 Jahre;
Klaus Stork, 78 Jahre; Ursula Baier,
83 Jahre. 

Sennestadt: Friedrich-Wilhelm
Venten, 76 Jahre; Brigitte Leh-
waldt, 79 Jahre; Renate Erdmann,
83 Jahre; Roswitha Bremicker, 88
Jahre; Lydia Gützlaff, 95 Jahre.

Stieghorst/Hillegossen: Heinz
Hempelmann, 75 Jahre; Klaus

Gräßler, 81 Jahre.
Theesen: Ruth Tiemann, 81 Jah-

re.
Vilsendorf: Horst Lechtermann,

84 Jahre.

 

TRAUERFÄLLE
Gertrud Faul (geb. Werner),

33607 Bielefeld, ist im Alter von 86
Jahren gestorben. Die Trauerfeier
zur Einäscherung wird am Diens-
tag, 11. April, um 14 Uhr in der Ka-
pelle des Alten Friedhofes am
Jahnplatz beginnen.

Edelgard Weisbecker (geb. Rit-
ter), 33659 Bielefeld, Klashofsied-
lung 18, ist im Alter von 83 Jahren
gestorben. Die Beisetzung hat im
engsten Familienkreis stattgefun-
den.

Erika Kuhlmann (geb. Fischer),
33611 Bielefeld, ist im Alter von 78
Jahren gestorben. Die Trauerfeier
wird am Donnerstag, 13. April, um
um 10 Uhr in der Kapelle des Jo-
hannisfriedhofes, Am Botanischen
Garten 1d, beginnen. Anschließend
ist die Beisetzung.

Gerhard Koch, 33647 Bielefeld,
ist im Alter von 86 Jahren gestor-
ben. Die Trauerfeier zur Urnenbei-
setzung wird am Donnerstag, 13.
April, um 12 Uhr in der Kapelle des
Ev. Friedhofes Brackwede begin-
nen.

Joachim Siegert, 33607 Biele-
feld, Vogtweg 2, ist im Alter von 79
Jahren gestorben. Die Trauerfeier
zur Einäscherung wird am Mitt-
woch, 12. April, um 13 Uhr in der

Lutherkirche, Otto-Brenner-Stra-
ße, beginnen. 

Horst Pohl, 33818 Leopoldshö-
he, Milser Heide 5, ist im Alter von
64 Jahren gestorben. Der Trauer-
gottesdienst zur Einäscherung
wird am Mittwoch, 12. April, um 15
Uhr im Haus Abschied von Bestat-
tungen Strate in Lage-Ohrsen, Eh-
lenbrucher Straße, beginnen.

Andrea Schwarzer (geb. Alte-
meier), Schloß Holte-Stukenbrock,
ist im Alter von 48 Jahren gestor-
ben. Die Trauerfeier wird am
Dienstag, 11. April, um 14.30 Uhr in
der Friedhofskapelle Stukenbrock
beginnen. Anschließend ist die
Beisetzung.

Irmgard Ongsiek (geb. Schopp-
meyer), 33605 Bielefeld, ist im Al-
ter von 92 Jahren gestorben. Die
Trauerfeier zur Einäscherung wird
am Dienstag, 11. April, um 11 Uhr in
der Kapelle des Ev. Friedhofes
Stieghorst beginnen. 

Dr. Ulrike Schüte-Vollmer (geb.
Schüte), 32657 Lemgo, ist im Alter
von 66 Jahren gestorben. Der
Trauergottesdienst wird am Mitt-
woch, 12. April, um 14 Uhr in der
Kapelle des Friedhofes Wiembeck
beginnen. Anschließend ist die
Beisetzung.

Waltraud Zingel (geb. Uter-
möhlen), 33729 Bieelfeld, ist im Al-
ter von 77 Jahren gestorben. Die
Tauerfeier wird im engsten Fami-
lienkreis stattfinden.

Martha Maria Vogelsang (geb.
von Esssen), 33647 Bielefeld, ist im
Alter von 88 Jahren gestorben. Die
Trauerfeier wird am Mittwoch, 12.

April, um 10 Uhr in der Kapelle des
Ev. Friedhofes Brackwede begin-
nen. Anschließend ist die Beiset-
zung.

Gerhard Götte, 33699 Bielefeld,
ist im Alter von 92 Jahren gestor-
ben. Die Trauerfeier wird in aller
Stille stattfinden.

Ruth Barkowsky (geb. Kon) ist
im Alter von 95 Jahren gestorben.

Joachim Sievers, 33647 Biele-
feld, ist im Alter von 64 Jahren ge-
storben. Die Trauerfeier wird am
Dienstag, 11. April, um 14 Uhr in
der Trauerhalle des Bestattungs-
institutes Vemmer, Sauerlandstra-
ße 12, Bielefeld, beginnen.

Wilhelm Goldbeck, 33647 Biele-
feld, ist im Alter von 85 Jahren ge-
storben. Die Trauerfeier wird am
Donnerstag, 13. April, um 10 Uhr in
der Kapelle des Brackweder Fried-
hofes beginnen. Anschließend ist
die Beisetzung.

Rolf Biermann, 33739 Bielefeld,
ist im Alter von 87 Jahren gestor-
ben. Die Trauerfeier wird am Don-
nerstag, 13. April, um 14 Uhr in der
Ev. Marienkirche in Jöllenbeck be-
ginnen. Anschließend ist die Bei-
setzung.

 Edith Grote (geb. Schulz),
33647 Bielefeld, ist im Alter von 92
Jahren gestorben. Die Trauerfeier
wird am Donnerstag, 13. April, um
14 Uhr in der Lutherkirche, Otto-
Brenner-Straße, Bielefeld, begi-
nenn. Anschließend ist die Beerdi-
gung auf dem Siekerfriedhof.

Irene Walkenhorst (geb. Stege-
mann), 32791 Lage, ist im Alter von
86 Jahren gestorben. Die Beisetz-

tung hat im Familienkreis stattge-
funden.

Ingeborg Urban (geb. Blum),
33689 Bielefeld, ist im Alter von 88
Jahren gestorben. Die Trauerfeier
zur Urnenbesisetzung wird am
Donnerstag, 13. April, um 11 Uhr in
der Kapelle des Waldfreidhofes am
Senner Hellweg beginnen.

Jürgen Bork, 33611 Bielefeld, ist
im Alter von 84 Jahren gestorben.
Die Trauerfeier wird am Dienstag,
11. April, um 12 Uhr im Abschieds-
haus der Niehus Bestattungen, Im
Stift, beginnen.

 Sieglinde Brinkmann (geb.
Temme), 33647 Bielefeld, ist im Al-
ter von 72 Jahren gestorben.. Die
Trauerfeier mit anschließender
Beisetzung der Urne wird am Don-
nerstag, 13. April, um 13 Uhr in der
neuen Kapelle des Sennefriedho-
fes beginnen. 

Wilhelm Bunte, 33602 Bielefeld,
ist im Alter von 91 Jahren gestor-
ben. Die Trauerfeier wird am Do-
nenrstag, 13. April, um 11 Uhr in
der Kapelle des Friedhofes Stieg-
horast beginnen, anschließend ist
die Beisetzung.

Norbert Schubert, 33605 Biele-
feld, ist im Alter von 62 Jahren ge-
storben. Die Trauerfeier zur Ein-
äscherung wird am Dienstag, 11.
April, um 12 Uhr in der Kapelle des
Friedhofes Stieghorst beginnen. 

Erhard Goetzke, 33719 Bielefeld,
ist im Alter von 77 Jahren gestor-
ben. Die Beisetzung iwrd im engs-
ten Familienkreis stattfinden.

Alfred Grun, Bielefeld, ist im Al-
ter von 75 Jahren gestorben. Das
Seelenamt wird am Mittwoch, 12.
April, um 13 Uhr in der Liebfrauen-
kirche Jöllenbeck beginnen, an-
schließend ist die Beisetzung auf
dem Friedhof Jöllenbeck.

Familiennachrichten

ganz nebenbei auch noch wichtige
Bestäubungsarbeit an unseren
Kulturpflanzen.

Bisher erschienen: Folge 1 – Sil-
berfischchen; Folge 2 – Laufkäfer;
Folge 3 – Rotschopfige Sandbiene

Tipps für einen bienenfreundli-
chen Garten gibt es im Internet
unter:

@ ____________________________
www.wildbienen.info/arten-

schutz/nahrungsangebot_11.php

gebildet wird. Je nach Farbe des
Pollens variieren dann die kleinen
Pollenpakete, die wie »Höschen«
aussehen.

In der Wahl der Pollenquelle ist
diese nur etwa neun Millimeter-
große Sandbiene nicht sehr wäh-
lerisch. Weide, Ahorn, Erle und
Obstbäume gehören genauso wie
Huflattich, Giersch oder Gänse-
blümchen zum Nahrungsspekt-
rum. Diese geringe Spezialisie-
rung trägt dazu bei, dass der »klei-

ne Rotschopf« in Deutschland als
nicht gefährdet eingestuft wird.
Das soll jedoch nicht darüber hin-
weg täuschen, dass von 364 Wild-
bienenarten in NRW bereits 45 Ar-
ten ausgestorben und weitere 129
Arten in ihrem Bestand gefährdet
sind.

Wildbienen im eigenen Garten
sind also ein Grund zur Freude.
Sie sind äußerst friedfertig, ste-
chen in der Regel nicht, lassen
sich gut beobachten und leisten

Die Rotschopfige Sandbiene (Andrena haemorr-
hoa) auf einer Weidenblüte – nur von Mitte März

bis Ende Juni ist die Wildbiene zu beobachten
 Foto: Katharina Rupik

 Von Sabine P a l m

B i e l e f e l d (WB). Wildbie-
nen sind längst nicht so be-
kannt wie die Honigbiene und 
werden häufig nicht wahrge-
nommen. Dennoch kommt ih-
nen eine zentrale Bedeutung 
im Ökosystem zu, denn sie 
leisten wichtige Bestäubungs-
arbeit. Ihre Artenvielfalt gilt als 
Indikator für biologische Viel-
falt eines Lebensraumes.

Nur von Mitte März bis Ende Ju-
ni ist die Rotschopfige Sandbiene
zu beobachten. Zuerst erscheinen
die Männchen, gehen auf Braut-
schau und umschwärmen Blüten
auf der Suche nach Weibchen.
Nach erfolgter Paarung baut jedes
Weibchen ein eigenes Nest im Bo-
den und siedelt allein, doch mit-
unter liegen die Nester mehrerer
Tiere in lockerer Anordnung
nebeneinander. Wie kleine Trich-
ter erscheinen sie dann und lassen
den Untergrund wie eine Krater-
landschaft aussehen. 

Ihr Name ist Programm: Die an
Brust und Hinterleib fuchsrot be-

pelzten Tiere graben emsig Hohl-
räume in vegetationsarme, schüt-
tere Böden an Böschungen, Wald-
rändern, Waldlichtungen, aber
auch in locker bewachsene Rasen-
flächen in Gärten oder Parks. Die
Gänge enden in einer Brutkam-
mer mit einer Brutzelle und liegen
bis max. 30 Zentimeter unter der
Erdoberfläche. Jede Brutzelle be-
herbergt eine einzelne Larve, die
mit einem Pollen- und Nektarvor-
rat versorgt wird. Beim Blütenbe-
such haftet der Pollen an der Be-
haarung des hinteren Beinpaares
in der so genannten Haarbürste.
Darüber hinaus besitzen Sandbie-
nen als weitere Transporteinrich-
tung auch ein »Körbchen«, das
durch eine gebogene Haarlocke
am Hinterschenkel und eine kahle
Stelle an der Schenkelunterseite

Das große

KRABBELNKRABBELN

Unbemerkt im Untergrund
Insekt des Monats: die Rotschopfige Sandbiene 

Kurse und Seminare

Gap Year Programm
Praxiserfahrung zu sammeln, 

ist neben theoretischem Wissen 
im Studium wichtig. Das Gap Ye-
ar Programm der Oetker-Gruppe 
bietet diese Chance für Studie-
rende, die jetzt ihren Bachelor 
erfolgreich absolviert haben. Wer 
sich für das Programm interes-
siert, kann sich unter »www.oet-
ker-gruppe.de/de/karriere/gap-
year-programm« bewerben.

Sprachkurse
In den Osterferien bietet die 

VHS noch verschiedene Sprach-
kurse an. Für Teilnehmer ohne 
Vorkenntnisse stehen Anfänger-
kurse in den Sprachen Arabisch, 
Italienisch, Französisch und Japa-
nisch zur Auswahl. Spanisch 
kann an zwei Terminen pro Tag 
gelernt werden. Alle Kurse sind 
für Erwachsene und Jugendliche 
ab 16 Jahren gedacht. Informatio-
nen und Anmeldung unter Tele-
fon 0521/51 68 11.

Ferienworkshop
Die Stadtbibliothek am Neu-

markt bietet Kindern von zehn 
bis 14 Jahren in der Zeit vom 18. 
bis zum 21. April die Möglichkeit, 
in einem Ferienworkshop eigene 
Geschichten zu gestalten und mit 
dem iPad zu präsentieren. Dafür 
gibt es noch Restplätze. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Zeitreise
Zu einer Zeitreise ins Mittelal-

ter sind Kinder im Alter von sie-
ben bis elf Jahren aufgefordert. 
Sie können im Historischen Mu-
seum vom 19. bis zum 21. April 
an drei Vormittagen Kinderspiele 
ausprobieren, basteln und sich 
verkleiden oder Geheimschriften 
entziffern. Anmeldungen sind 
noch möglich unter der Rufnum-
mer 0521/51 36 35.

Fortbildung
Im Rahmen der Fortbildungs-

reihe für Freiwillige in der 
Flüchtlingsarbeit 2017 bietet das 
Kommunale Integrationszentrum 
der Stadt Bielefeld im Elfriede-
Eilers-Zentrum, Detmolder Stra-
ße 280, am Donnerstag, 27. April, 
die Fortbildung »Die rechtliche 
Situation der geflüchteten Men-
schen« an. Beginn wird um 17 
Uhr in Haus C, Raum Herford, 
sein (Eingang C1).


